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LÖWENLEIPZIG

BUNDESLIGA-DUELLE INSGESAMT: 14  
(2 UNENTSCHIEDEN)

10 Siege2 Siege

HEIMBILANZ (2 UNENTSCHIEDEN)

4 Siege1 Sieg

ERGEBNISSE LETZTE HBL-SAISON

28:2831:28

BESTER TORSCHÜTZE IM LETZTEN DUELL  
(31:28, 28.04.2022) 
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(7)

Sime Ivic  
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Kristian Sæverås (Nr. 12) hat in der vergangenen 
Saison einen großen Entwicklungssprung gemacht 
und ist zur echten Nummer eins des SC DHfK 
 geworden.  

Luca Witzke (Nr. 7) ist der zentrale Angriffs-
spieler. Starkes Eins-gegen-eins, starker Schlag-
wurf. Der Mann für die Entscheidungen im 
 Leipziger Spiel.     

Viggo Kristjansson (Nr. 73) ist der Königstransfer 
der Saison. Auf halbrechts einer der wurfgewaltigs-
ten und intelligentesten Spieler der Liga. 
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LIQUI MOLY HANDBALL-BUNDESLIGA 
3. SPIELTAG, 15.9.2022, 19:05 UHR 
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TERMINE ZEIT HEIM GEGNER

Do., 15.09. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC DHfK Leipzig

Sa., 17.09. 20:30 Uhr TVB Stuttgart Rhein-Neckar Löwen

Sa., 24.09. 16:30 Uhr Rhein-Neckar Löwen SG Flensburg-Handewitt

Do., 29.09. 19:05 Uhr Bergischer HC Rhein-Neckar Löwen

Do., 06.10. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen GWD Minden

So., 23.10. 14:00 Uhr THW Kiel Rhein-Neckar Löwen

So., 30.10. 16:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen TSV Hannover-Burgdorf

Mi., 02.11. tba SC DHfK Leipzig Rhein-Neckar Löwen

So., 06.11. 16:05 Uhr HSV Hamburg Rhein-Neckar Löwen

Top-Spiel

Studententag

2. Runde
   DHB-Pokal
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TERMINEZEITHEIMGEGNER

Do., 15.09.19:05 UhrRhein-Neckar LöwenSC DHfK Leipzig

Sa., 17.09.20:30 UhrTVB StuttgartRhein-Neckar Löwen

Sa., 24.09.16:30 UhrRhein-Neckar LöwenSG Flensburg-Handewitt

Do., 29.09.19:05 UhrBergischer HCRhein-Neckar Löwen

Do., 06.10.19:05 UhrRhein-Neckar LöwenGWD Minden

So., 23.10.14:00 UhrTHW KielRhein-Neckar Löwen

So., 30.10.16:05 UhrRhein-Neckar LöwenTSV Hannover-Burgdorf

Mi., 02.11.tbaSC DHfK Leipzig Rhein-Neckar Löwen

So., 06.11.16:05 UhrHSV HamburgRhein-Neckar Löwen

Top-Spiel

Studententag

2. Runde
   DHB-Pokal



LÖWEN

LEIPZIG

TEAM
CHECK

4:0 Punkte, mitreißender Tempohandball und dominante Auftritte: Der Saisonstart der Löwen ist vollends 

geglückt. Auf den deutlichen Heimerfolg gegen das namenhafte Starensemble der MT Melsungen, folgte 

ein souveräner Auswärtssieg bei Aufsteiger Hamm/Westfalen. „Wenn wir unser Spiel durchziehen, dann 

muss man uns erst einmal schlagen. Das gilt es in jedem Spiel durchzuziehen“, blickt der zufriedene 

Mannschaftskapitän Patrick Groetzki auf die kommenden Duelle. Diesem „Credo“ zu folgen, gilt es für die 

Mannschaft von Trainer Sebastian Hinze auch im Heimspiel gegen den SC DHfK Leipzig. Zwischen den 

Sachsen und den Löwen hat sich über die letzte Jahre nicht nur eine leidenschaftliche Rivalität entwickelt, 

sondern zudem wurden die Zuschauer regelmäßig Zeugen enger, teilweise dramatischer Spielverläufe. 

Besondere Brisanz: Bereits Anfang November treffen beide Mannschaften im DHB-Pokal erneut aufein-

ander – dann allerdings in Leipzig. Die Löwen werden alles in den Ring werfen, um, in der Liga wie im 

 Pokal, als Sieger vom Feld zu gehen. Dessen können sich Zuschauer, Fans und Sponsoren sicher sein! 

Das Team von Cheftrainer André Haber ist mit zwei Niederlagen in die Saison gestartet. Auf das 22:25 

gegen Hannover, folgte eine klare 22:33-Pleite gegen Rekordmeister THW Kiel. Doch aufgepasst! Derart 

unterlegen, wie es das Ergebnis suggeriert, war der Sportclub nicht, hielt gegen die Norddeutschen lange 

stark mit und musste zum Ende hin den schwindenden Kräften Tribut zollen. Hoffnung auf Besserung 

macht aus Sicht der Sachsen die Rückkehr von Mittelmann Luca Witzke. Der flinke und torgefährliche 

Spielgestalter musste aufgrund einer Verletzung länger pausieren, feierte gegen den THW sein Come-

back und war auf Anhieb zweifacher Torschütze sowie Initiator gefährlicher Tor-Aktionen. Keine Frage: 

Die Leipziger sind unter Zugzwang, müssen alsbald die ersten Punkte auf der Habenseite verbuchen. 

Dass sie gegen die Löwen dazu im Stande sind, haben sie letztes Jahr beim 28:28-Unentschieden in 

der SAP Arena unter Beweis gestellt. 

REINHÖRENJETZT
WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE/FUER-FANS/MULTIMEDIA/PODCAST

LÖWEN
FUNK

POWERED BY

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN SP P T GT TD

1 THW Kiel 3/34 06:00 103 74 29

2 Füchse Berlin 3/34 06:00 102 73 29

3 SG Flensburg-Handewitt 3/34 06:00 102 78 24

4 SC Magdeburg 3/34 06:00 93 79 14

5 HC Erlangen 3/34 06:00 94 82 12

6 Rhein-Neckar Löwen 2/34 04:00 71 55 16

7 VfL Gummersbach 3/34 04:02 87 84 3

8 TSV Hannover-Burgdorf 3/34 04:02 73 79 -6

9 MT Melsungen 3/34 03:03 83 91 -8

10 Handball Sport Verein Hamburg 3/34 02:04 84 82 2

11 Bergischer HC 3/34 02:04 79 83 -4

12 FRISCH AUF! Göppingen 3/34 02:04 89 99 -10

13 TBV Lemgo Lippe 3/34 01:05 85 92 -7

14 SC DHfK Leipzig 2/34 00:04 44 57 -13

15 ASV Hamm-Westfalen 3/34 00:06 81 95 -14

16 HSG Wetzlar 3/34 00:06 80 100 -20

17 GWD Minden 3/34 00:06 69 91 -22

18 TVB Stuttgart 3/34 00:06 71 96 -25

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

SA., 10.09. 18:30 Uhr TSV Hannover-Burgdorf SG Flensburg-Handewitt 25 : 35

SA., 10.09. 20:30 Uhr Füchse Berlin TVB Stuttgart 31 : 21

SA., 10.09. 20:30 Uhr TBV Lemgo Lippe MT Melsungen 28 : 28

SO., 11.09. 14:00 Uhr THW Kiel Bergischer HC 35 : 29

SO., 11.09. 16:05 Uhr HC Erlangen FRISCH AUF! Göppingen 34 : 28

SO., 11.09. 16:05 Uhr VfL Gummersbach ASV Hamm-Westfalen 29 : 28

SO., 11.09. 16:05 Uhr Handball Sport Verein Hamburg GWD Minden 27 : 21

SO., 11.09. 18:15 Uhr SC Magdeburg HSG Wetzlar 32 : 28

DO., 15.09. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC DHfK Leipzig :

3. SPIELTAG

LIQUI MOLY  
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

Seit 2016 ist Jennifer Kettemann hauptverantwortlich 

für die Geschäfte und Ausrichtung der Rhein-Neckar 

Löwen. Nun hat sie ihren Vertrag bis 2026 verlängert. 

„Jennifer Kettemann macht einen großartigen Job. 

Wie sie die Rhein-Neckar Löwen durch die Corona-

Krise geführt hat, ist außergewöhnlich und beispiel-

gebend für die ganze Branche“, attestiert ihr Lars 

Lamadé, Vorsitzender des Aufsichtsrates der Rhein-

Neckar Löwen, eine exzellente Arbeit. In jüngster 

Vergangenheit erarbeitete Jennifer Kettemann feder-

führend einen weitreichenden Fünf-Jahres-Plan, 

NEWS JENNIFER KETTEMANN  
BLEIBT LÖWEN-GESCHÄFTSFÜHRERIN 

leitete damit die Neustrukturierung im wirtschaft-

lichen sowie im sportlichen Bereich ein. Umso er-

freuter ist sie, dass ihr unermüdlicher Einsatz 

 Anklang findet und sie für vier weitere Jahre die Ent-

wicklung der Rhein-Neckar Löwen verantworten 

darf: „Ich habe große Lust auf diese Aufgabe und 

bin fest davon überzeugt, dass wir noch sehr viel 

zusammen bewegen werden. Wir haben die Weichen 

dafür gestellt, dass es wieder bergaufgeht, und ich 

möchte diesen Prozess zusammen mit dem Team 

im sportlichen Bereich weiter mitgestalten.“

Beim SC DHfK ist die Lage und Stimmung ange-

spannt(er). Betrachtet man saisonübergreifend die 

letzten zehn Bundesligapartien, konnten die Sachsen 

nur eine davon für sich entscheiden. Diesbezüglich 

hat man in der Sommerpause den Kader ausgedünnt, 

junge Spieler, teilweise aus dem Anschlusskader, 

 abgegeben und sich in Viggo Kristjansson (TVB 

 Stuttgart), Marino Maric (MT Melsungen) sowie Tim 

Matthes (Füchse Berlin) reichlich Bundesliga-

erfahrung dazu geholt. Die Qualifikation für die EHF 

European League sowie Platz Fünf in der Liga ist das 

ambitionierte Saisonziel von Manager Karsten Günther. 

Wohlwissend, dass es ein, Zitat, „verdammt harter 

Kampf wird“. Die beiden Auftaktniederlagen sind diesem 

Vorhaben selbstredend nicht förderlich und so ist in 

Leipzig bereits früh in dieser Saison etwas „Druck auf 

dem Kessel“. Doch wie sagt eine bildreiche Weisheit: 

Ein Boxer der taumelt, ist am gefährlichsten. Dement-

sprechend motiviert, angriffslustig und auf Wieder-

gutmachung gesinnt, werden die Sachsen gegen die 

Löwen antreten. Eine Konstellation, die Spannung und 

Dramatik verspricht. 

PERSPEKTIVWECHSEL

NOCH MEHR ENTDECKEN UNTER SHOP.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE

PLÜSCH-CONNYAngebot des Spieltags

10,– €
14,95,– € JEDES MODELL
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muss man uns erst einmal schlagen. Das gilt es in jedem Spiel durchzuziehen“, blickt der zufriedene 
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ander – dann allerdings in Leipzig. Die Löwen werden alles in den Ring werfen, um, in der Liga wie im 

 Pokal, als Sieger vom Feld zu gehen. Dessen können sich Zuschauer, Fans und Sponsoren sicher sein! 

Das Team von Cheftrainer André Haber ist mit zwei Niederlagen in die Saison gestartet. Auf das 22:25 

gegen Hannover, folgte eine klare 22:33-Pleite gegen Rekordmeister THW Kiel. Doch aufgepasst! Derart 
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SO., 11.09. 18:15 Uhr SC Magdeburg HSG Wetzlar 32 : 28

DO., 15.09. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC DHfK Leipzig :
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PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

Seit 2016 ist Jennifer Kettemann hauptverantwortlich 

für die Geschäfte und Ausrichtung der Rhein-Neckar 

Löwen. Nun hat sie ihren Vertrag bis 2026 verlängert. 

„Jennifer Kettemann macht einen großartigen Job. 

Wie sie die Rhein-Neckar Löwen durch die Corona-

Krise geführt hat, ist außergewöhnlich und beispiel-

gebend für die ganze Branche“, attestiert ihr Lars 

Lamadé, Vorsitzender des Aufsichtsrates der Rhein-

Neckar Löwen, eine exzellente Arbeit. In jüngster 

Vergangenheit erarbeitete Jennifer Kettemann feder-

führend einen weitreichenden Fünf-Jahres-Plan, 

NEWS JENNIFER KETTEMANN  
BLEIBT LÖWEN-GESCHÄFTSFÜHRERIN 

leitete damit die Neustrukturierung im wirtschaft-

lichen sowie im sportlichen Bereich ein. Umso er-

freuter ist sie, dass ihr unermüdlicher Einsatz 

 Anklang findet und sie für vier weitere Jahre die Ent-

wicklung der Rhein-Neckar Löwen verantworten 

darf: „Ich habe große Lust auf diese Aufgabe und 

bin fest davon überzeugt, dass wir noch sehr viel 

zusammen bewegen werden. Wir haben die Weichen 

dafür gestellt, dass es wieder bergaufgeht, und ich 

möchte diesen Prozess zusammen mit dem Team 

im sportlichen Bereich weiter mitgestalten.“

Beim SC DHfK ist die Lage und Stimmung ange-

spannt(er). Betrachtet man saisonübergreifend die 

letzten zehn Bundesligapartien, konnten die Sachsen 

nur eine davon für sich entscheiden. Diesbezüglich 

hat man in der Sommerpause den Kader ausgedünnt, 

junge Spieler, teilweise aus dem Anschlusskader, 

 abgegeben und sich in Viggo Kristjansson (TVB 

 Stuttgart), Marino Maric (MT Melsungen) sowie Tim 

Matthes (Füchse Berlin) reichlich Bundesliga-

erfahrung dazu geholt. Die Qualifikation für die EHF 

European League sowie Platz Fünf in der Liga ist das 

ambitionierte Saisonziel von Manager Karsten Günther. 

Wohlwissend, dass es ein, Zitat, „verdammt harter 

Kampf wird“. Die beiden Auftaktniederlagen sind diesem 

Vorhaben selbstredend nicht förderlich und so ist in 

Leipzig bereits früh in dieser Saison etwas „Druck auf 

dem Kessel“. Doch wie sagt eine bildreiche Weisheit: 

Ein Boxer der taumelt, ist am gefährlichsten. Dement-

sprechend motiviert, angriffslustig und auf Wieder-

gutmachung gesinnt, werden die Sachsen gegen die 

Löwen antreten. Eine Konstellation, die Spannung und 

Dramatik verspricht. 
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LÖWEN

LEIPZIG
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CHECK

4:0 Punkte, mitreißender Tempohandball und dominante Auftritte: Der Saisonstart der Löwen ist vollends 

geglückt. Auf den deutlichen Heimerfolg gegen das namenhafte Starensemble der MT Melsungen, folgte 

ein souveräner Auswärtssieg bei Aufsteiger Hamm/Westfalen. „Wenn wir unser Spiel durchziehen, dann 

muss man uns erst einmal schlagen. Das gilt es in jedem Spiel durchzuziehen“, blickt der zufriedene 

Mannschaftskapitän Patrick Groetzki auf die kommenden Duelle. Diesem „Credo“ zu folgen, gilt es für die 

Mannschaft von Trainer Sebastian Hinze auch im Heimspiel gegen den SC DHfK Leipzig. Zwischen den 

Sachsen und den Löwen hat sich über die letzte Jahre nicht nur eine leidenschaftliche Rivalität entwickelt, 

sondern zudem wurden die Zuschauer regelmäßig Zeugen enger, teilweise dramatischer Spielverläufe. 

Besondere Brisanz: Bereits Anfang November treffen beide Mannschaften im DHB-Pokal erneut aufein-

ander – dann allerdings in Leipzig. Die Löwen werden alles in den Ring werfen, um, in der Liga wie im 

 Pokal, als Sieger vom Feld zu gehen. Dessen können sich Zuschauer, Fans und Sponsoren sicher sein! 

Das Team von Cheftrainer André Haber ist mit zwei Niederlagen in die Saison gestartet. Auf das 22:25 

gegen Hannover, folgte eine klare 22:33-Pleite gegen Rekordmeister THW Kiel. Doch aufgepasst! Derart 

unterlegen, wie es das Ergebnis suggeriert, war der Sportclub nicht, hielt gegen die Norddeutschen lange 

stark mit und musste zum Ende hin den schwindenden Kräften Tribut zollen. Hoffnung auf Besserung 

macht aus Sicht der Sachsen die Rückkehr von Mittelmann Luca Witzke. Der flinke und torgefährliche 

Spielgestalter musste aufgrund einer Verletzung länger pausieren, feierte gegen den THW sein Come-

back und war auf Anhieb zweifacher Torschütze sowie Initiator gefährlicher Tor-Aktionen. Keine Frage: 

Die Leipziger sind unter Zugzwang, müssen alsbald die ersten Punkte auf der Habenseite verbuchen. 

Dass sie gegen die Löwen dazu im Stande sind, haben sie letztes Jahr beim 28:28-Unentschieden in 

der SAP Arena unter Beweis gestellt. 

REINHÖRENJETZT
WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE/FUER-FANS/MULTIMEDIA/PODCAST

LÖWEN
FUNK

POWERED BY

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN SP P T GT TD

1 THW Kiel 3/34 06:00 103 74 29

2 Füchse Berlin 3/34 06:00 102 73 29

3 SG Flensburg-Handewitt 3/34 06:00 102 78 24

4 SC Magdeburg 3/34 06:00 93 79 14

5 HC Erlangen 3/34 06:00 94 82 12

6 Rhein-Neckar Löwen 2/34 04:00 71 55 16

7 VfL Gummersbach 3/34 04:02 87 84 3

8 TSV Hannover-Burgdorf 3/34 04:02 73 79 -6

9 MT Melsungen 3/34 03:03 83 91 -8

10 Handball Sport Verein Hamburg 3/34 02:04 84 82 2

11 Bergischer HC 3/34 02:04 79 83 -4

12 FRISCH AUF! Göppingen 3/34 02:04 89 99 -10

13 TBV Lemgo Lippe 3/34 01:05 85 92 -7

14 SC DHfK Leipzig 2/34 00:04 44 57 -13

15 ASV Hamm-Westfalen 3/34 00:06 81 95 -14

16 HSG Wetzlar 3/34 00:06 80 100 -20

17 GWD Minden 3/34 00:06 69 91 -22

18 TVB Stuttgart 3/34 00:06 71 96 -25

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

SA., 10.09. 18:30 Uhr TSV Hannover-Burgdorf SG Flensburg-Handewitt 25 : 35

SA., 10.09. 20:30 Uhr Füchse Berlin TVB Stuttgart 31 : 21

SA., 10.09. 20:30 Uhr TBV Lemgo Lippe MT Melsungen 28 : 28

SO., 11.09. 14:00 Uhr THW Kiel Bergischer HC 35 : 29

SO., 11.09. 16:05 Uhr HC Erlangen FRISCH AUF! Göppingen 34 : 28

SO., 11.09. 16:05 Uhr VfL Gummersbach ASV Hamm-Westfalen 29 : 28

SO., 11.09. 16:05 Uhr Handball Sport Verein Hamburg GWD Minden 27 : 21

SO., 11.09. 18:15 Uhr SC Magdeburg HSG Wetzlar 32 : 28

DO., 15.09. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC DHfK Leipzig :
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gebend für die ganze Branche“, attestiert ihr Lars 

Lamadé, Vorsitzender des Aufsichtsrates der Rhein-
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Vergangenheit erarbeitete Jennifer Kettemann feder-

führend einen weitreichenden Fünf-Jahres-Plan, 
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bin fest davon überzeugt, dass wir noch sehr viel 
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möchte diesen Prozess zusammen mit dem Team 

im sportlichen Bereich weiter mitgestalten.“

Beim SC DHfK ist die Lage und Stimmung ange-
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nur eine davon für sich entscheiden. Diesbezüglich 
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junge Spieler, teilweise aus dem Anschlusskader, 

 abgegeben und sich in Viggo Kristjansson (TVB 

 Stuttgart), Marino Maric (MT Melsungen) sowie Tim 

Matthes (Füchse Berlin) reichlich Bundesliga-

erfahrung dazu geholt. Die Qualifikation für die EHF 

European League sowie Platz Fünf in der Liga ist das 

ambitionierte Saisonziel von Manager Karsten Günther. 

Wohlwissend, dass es ein, Zitat, „verdammt harter 

Kampf wird“. Die beiden Auftaktniederlagen sind diesem 

Vorhaben selbstredend nicht förderlich und so ist in 

Leipzig bereits früh in dieser Saison etwas „Druck auf 

dem Kessel“. Doch wie sagt eine bildreiche Weisheit: 

Ein Boxer der taumelt, ist am gefährlichsten. Dement-

sprechend motiviert, angriffslustig und auf Wieder-

gutmachung gesinnt, werden die Sachsen gegen die 

Löwen antreten. Eine Konstellation, die Spannung und 

Dramatik verspricht. 
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SC DHFK LEIPZIG

 RHEIN-NECKAR LÖWEN

RUDELBILDUNG2022/23
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RHEIN-NECKAR LÖWENSC DHFK LEIPZIG

LÖWENLEIPZIG

BUNDESLIGA-DUELLE INSGESAMT: 14  
(2 UNENTSCHIEDEN)

10 Siege2 Siege

HEIMBILANZ (2 UNENTSCHIEDEN)

4 Siege1 Sieg

ERGEBNISSE LETZTE HBL-SAISON

28:2831:28

BESTER TORSCHÜTZE IM LETZTEN DUELL  
(31:28, 28.04.2022) 

Andy Schmid   
(7)

Sime Ivic  
(7)

ERGEBNISSE LETZTE HBL-SPIELE  
(SAISON 2021/22)

S (Melsungen) 
S (Hamm)

N (Hannover) 
N (Kiel)
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Kristian Sæverås (Nr. 12) hat in der vergangenen 
Saison einen großen Entwicklungssprung gemacht 
und ist zur echten Nummer eins des SC DHfK 
 geworden.  

Luca Witzke (Nr. 7) ist der zentrale Angriffs-
spieler. Starkes Eins-gegen-eins, starker Schlag-
wurf. Der Mann für die Entscheidungen im 
 Leipziger Spiel.     

Viggo Kristjansson (Nr. 73) ist der Königstransfer 
der Saison. Auf halbrechts einer der wurfgewaltigs-
ten und intelligentesten Spieler der Liga. 
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SAP ARENA, MANNHEIM

MILOŠ  
PUTERA 
(40)

LOVRO  
JOTIC 
(27 / 1,90 m)

18

JAKOB-JANNIS 
LEUN
(19 / 1,? m)

39
NICLAS  
HEITKAMP
(19 / 1,? m)

53

TIM  
MATTHES
(23 / 1,81 m)

31
MIKA  
SAJENEV
(19 / 1,? m)

38

ANDRÉ  
HABER
(36)

MOHAMED  
EL-TAYAR
(26 / 1,91 m)

96

MARKO  
MAMIC 
(36 / 1,89 m)

14

FINN-LUKAS  
LEUN
(19 / 1,? m)

37

LUKAS  
BINDER 
(30 / 1,80 m)

11

KRISTIAN 
SÆVERÅS
(26 / 1,97 m)

12

LUCA  
WITZKE 
(23 / 1,92 m)

7

OSKAR  
SUNNEFELDT 
(24 / 1,98 m)

27

LUKAS  
KRZIKALLA 
(28 / 1,83 m)

8

MACIEJ  
GEBALA 
(28 / 2,00 m)

28

SIMON  
ERNST 
(28 / 1,95 m)

5
ŠIME  
IVIC 
(29 / 1,95 m)

19

VIGGÓ  
KRISTJÁNSSON 
(28 / 1,90 m)

73

PATRICK  
WIESMACH 
(32 / 1,79 m)

4

MARINO  
MARIC 
(32 / 1,96m)

3
JANNIK
KOHLBACHER  
(27 / 1,93 m)

80
YMIR ÖRN 
GISLASON  
(25 / 1,92 m)

33
KRISTJAN  
HORŽEN 
(22 / 1,92 m)

27

NIKLAS  
MICHALSKI
(19 / 1,86 m)

26
PATRICK  
GROETZKI 
(33 / 1,89 m)

24
BENJAMIN
HELANDER 
(23 / 1,79 m)

13
LION  
ZACHARIAS  
(19 / 1,85 m)

5
UWE 
GENSHEIMER  
(35 / 1,88 m)

3
KLINIKUM SCHLOSS LÜTGENHOF

LUKAS 
NILSSON  
(25 / 1,92 m)

65
HALIL 
JAGANJAC 
(24 / 2,00 m)

45
OLLE FORSELL 
SCHEFVERT 
(29 / 1,96 m)

25
ALBIN 
LAGERGREN 
(30 / 1,86 m)

23

PHILIPP
AHOUANSOU  
(21 / 2,03 m)

19
JURI
KNORR 
(22 / 1,92 m)

10
NICLAS 
KIRKELØKKE  
(28 / 1,95 m)

6
ELIAS 
SCHOLTES  
(19 / 1,90 m)

4

DAVID
SPÄTH 
(20 / 1,97 m)

29
JOEL
BIRLEHM 
(25 / 1,96 m)

35
MIKAEL
APPELGREN 
(32 / 1,92 m)

1

FLORIAN
SCHULZ 
(30)

DRAGAN
JERKOVIC 
(46)

MICHAEL
JACOBSEN 
(38)

SEBASTIAN
HINZE
(43)

SpielplanSpielplan

IMPRESSUM

Rhein-Neckar Löwen GmbH / Franz-Grashof-Straße 5-7 / 68199 Mannheim 
Tel.: 0621/391 930-0 / Fax -20 / info@rhein-neckar-loewen.de  
www.rhein-neckar-loewen.de / Ticket-Hotline: 0621/18 190 333

Geschäftsführerin: Jennifer Kettemann | Pressesprecher, Redaktion: Rüdiger Ofenloch, 
V.i.S.d.P., ofenloch@rhein-neckar-loewen.de  
Layout: bfw tailormade communication GmbH, Neustadt/Wstr.
Druck: Sonnendruck GmbH, Wiesloch | Fotografie: Sörli Binder 

TERMINE ZEIT HEIM GEGNER

Do., 15.09. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC DHfK Leipzig

Sa., 17.09. 20:30 Uhr TVB Stuttgart Rhein-Neckar Löwen

Sa., 24.09. 16:30 Uhr Rhein-Neckar Löwen SG Flensburg-Handewitt

Do., 29.09. 19:05 Uhr Bergischer HC Rhein-Neckar Löwen

Do., 06.10. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen GWD Minden

So., 23.10. 14:00 Uhr THW Kiel Rhein-Neckar Löwen

So., 30.10. 16:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen TSV Hannover-Burgdorf

Mi., 02.11. tba SC DHfK Leipzig Rhein-Neckar Löwen

So., 06.11. 16:05 Uhr HSV Hamburg Rhein-Neckar Löwen

Top-Spiel

Studententag

2. Runde
   DHB-Pokal


